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V

Vorwort 2. Auflage

Das Manuskript zur ersten Auflage haben wir Mitte 2019 fertiggestellt. Heute, nur etwa 
zwei Jahre später, hat sich viel im Bereich Robotic Process Automation (RPA) weiter-
entwickelt: Konsolidierung unter RPA-Softwareanbietern, Entwicklung von RPA zu 
IPA oder das Aufkommen von SaaS-Modellen für RPA, um nur einige Entwicklungen 
zu nennen. In Summe hat sich so viel verändert und weiterentwickelt, dass wir uns 
gemeinsam mit dem Springer-Verlag dazu entschieden haben, eine zweite und deutlich 
erweiterte Auflage zu schreiben.

RPA wird langsam erwachsen, vielleicht ist es auch schon erwachsen geworden. Im 
Englischen würde man sagen ‘beyond the hype, becoming mature’. So ist die Anzahl 
der Unternehmen, die RPA heute einsetzen, aus unserer Erfahrung beachtlich, weshalb 
hier keine Rede von Nischentechnologie sein kann. Und die Zahl von Unternehmen mit 
RPA im Einsatz wächst weiter. Dabei stehen Unternehmen zu Beginn immer noch vor 
zahlreichen Herausforderungen, die mit der Entwicklung von Software-Robotern bzw. 
der RPA-Technologie im engeren Sinne eigentlich nichts zu tun haben. Ein erfahrener 
RPA-Experte hat das einmal sehr treffend sinngemäß so zusammengefasst: „Wer RPA 
einführt, erkennt sehr schnell, dass die technische Entwicklung von Software-Robotern 
der einfache Teil von RPA ist.“ Genau für Unternehmen, welche diese Erfahrung 
machen und Lösungsansätze für die vielen Herausforderungen suchen, ist dieses Buch 
geschrieben.

So viel positive Stimmen es zu RPA auch geben mag, bei vielen Unternehmen macht 
sich auch nach jahrelanger Erfahrung mit RPA ein wenig Ernüchterung breit. Die 
Skalierung und die Wartung von RPA erfordert bei Unternehmen eine neue Sicht auf 
Strukturen und Ressourcen. Die Frage, wie mit welchen Ressourcen zum Beispiel die 
Wartung von Software-Robotern sichergestellt werden soll, ist nur ein Beispiel. Citizen-
Developer oder vielleicht externe SaaS-Dienstleister? Bei der Skalierung von RPA 
stoßen Unternehmen unter anderem dort an Grenzen, wo Software-Roboter kognitive 
Fähigkeiten brauchen. Also beim Lesen, Verstehen, Sprechen, Lernen, Denken etc. 
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Gerade hier hat sich in den beiden Jahren viel bewegt. Auf diese Entwicklung gehen wir 
konkret ein und stellen verschiedenen Technologien vor, mit denen RPA zu IPA wird, 
also zur Intelligent Process Automation.

Auch die zweite Auflage widmen wir unseren Familien.

München, Deutschland  
Cham, Schweiz

Christian Langmann
Daniel Turi



VII

Vorwort zur 1. Auflage

Der Einsatz von Robotic Process Automation (RPA) kann für Organisationen erheblich 
Effizienzpotenziale freisetzen und dadurch für Mitarbeiter neue Freiräume schaffen, 
ohne gleich kostspielige (IT-)Projekte aufzusetzen. Die zunehmende Resonanz aus der 
Praxis und die hohen Wachstumserwartungen an den RPA-Markt in den nächsten Jahren 
überraschen daher nicht.

Die notwendigen Voraussetzungen, Funktionsweisen und Schritte zur Einführung 
dieser neuen Technologie sind jedoch umfangreicher als man zunächst vermutet. Frei 
verfügbare Literatur und Dokumentationen hierzu sind leider in der Regel oberflächlich, 
wenig objektiv oder unvollständig.

Aus diesem Grund haben wir uns dazu entschieden, unsere mehrjährige Erfahrung 
mit dem Einsatz von RPA-Software zu systematisieren sowie leicht verständlich und 
praxisnah zu dokumentieren. Die Rückmeldungen zum fertigen Manuskript haben uns 
darin bestätigt.

Ein Buch zu schreiben, kostet vor allem viel Zeit. Daher danken wir unseren Familien 
für ihr Verständnis, auch mal keine oder weniger Zeit zu haben, als sonst üblich. Ihnen 
sei dieses Buch gewidmet.

München, Deutschland  
Cham, Schweiz

Christian Langmann
Daniel Turi



IX

Disclaimer

Das vorliegende Buch gibt einen Überblick über die notwendigen Voraussetzungen, die 
Funktionsweise sowie die einzelnen Schritte für die erfolgreiche Einführung von Robotic 
Process Automation (RPA). Die nachfolgenden Ausführungen stellen das persönliche 
Werk der beiden Autoren, und nicht das eines Unternehmens oder einer Organisation dar. 
Das Buch wurde weder im Auftrag eines Unternehmens geschrieben, noch von einem 
Unternehmen gesponsert, unterstützt oder anderweitig finanziert.



XI

„RPA ist ein effektives Werkzeug für Unternehmen, um repetitive und fehleranfällige 
Prozesse zu automatisieren. Als wir 2016 begonnen haben, RPA im Operationsbereich 
einzusetzen, haben wir uns genau das zum Ziel gesetzt. Dadurch können wir wesent-
lich akkurater arbeiten und für unsere Kunden besseren Service liefern. Damit es unseren 
Mitarbeitern möglich ist, sich auf wertschöpfende Arbeit zu fokussieren, haben wir uns 
für die Zukunft vorgenommen unsere Prozesse noch weiter zu verbessern. Dieses Buch 
dient als wertvolle Lektüre, um die RPA Grundlagen und Organisationsmodelle im 
Detail zu verstehen, um den Einstieg und auch die Weiterentwicklung von RPA innerhalb 
der Organisation erfolgreich zu meistern.“

–Josef Elkuch, Global Robotics Delivery Lead, Operationsbereich der UBS

„Robotics ermöglicht es Mitarbeitenden im Controlling Tätigkeiten, die oft als zeit-
raubend und langweilig empfunden werden, zu automatisieren und sich auf die Unter-
nehmenssteuerung zu konzentrieren. Die Autoren zeigen auf, wie Robotics erfolgreich 
eingeführt werden kann und sich Mitarbeiter dafür begeistern lassen.“

–Jörg Helten, Mitglied des Vorstands, ADAC SE

„Die ideale Guidance für den Start und die Weiterentwicklung der RPA-Disziplin im 
Unternehmen! Nebst wertvollen Fallbeispielen aus dem Controlling und Rechnungswesen 
werden zentrale Themen wie Technologie, Prozessauswahl, Governance, Operating Model 
und Change Management verständlich und anwendungsorientiert beleuchtet.“

–Reto Santschi, Leiter Automation Center of Excellence, PostFinance

„Das Buch „Robotic Process Automation“ vermittelt ein umfassendes Verständnis für die 
roboterbasierte Prozessautomatisierung und ist dadurch sowohl für „RPA-interessierte“-, 
als auch für „Robotics-erfahrene“ Leser ausgesprochen empfehlenswert. Dies liegt neben 
der ganzheitlichen Betrachtung des Themas, insbesondere auch an den zahlreichen 
Gestaltungs- und Praxisbeispielen, die wertvolle Orientierungspunkte für die Verantwort-
lichen in den Unternehmen darstellen.“

–Achim Wenning, Partner, Horváth & Partners

Stimmen zur 1. Auflage
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steuerung. Im Anschluss wurde er in verschiedenen Unternehmen als Chief Financial 
Officer (CFO) berufen, unter anderem bei der blau Mobilfunk in Hamburg und der cbs in 
Heidelberg. Zudem war er im Management der Telefónica Deutschland, wo er die kauf-
männische Verantwortung für den B2B-Bereich inne hatte.

Seit Jahren berät Christian Langmann Unternehmen bei der Weiterentwicklung 
des Controllings und Rechnungswesens im Zeitalter der Digitalisierung, sowohl bei 
Großkonzernen als auch bei KMUs (www.langmann-consulting.de). Auch wissen-
schaftlich beschäftigte er sich schon früh mit der Digitalisierung des Controllings und 
Rechnungswesens. So schrieb er beispielsweisse bereits 2006 über die Anwendung der 
Statistical Process Control im Controlling. Mittlerweile hat Christian Langmann mehrere 
Fachartikel und Fachbücher darüber verfasst. Sie erreichen ihn unter christian.lang-
mann@hm.edu.

Daniel Turi ist zum heutigen Zeitpunkt Leiter der Abteilung Finanzdatenmanagement 
bei der Allianz Suisse Versicherung-Gesellschaft AG. In seiner Funktion ist er für die 
Planungs- und Reportingapplikationen sowie die Automatisierung und Robotisierung 
von Finanzprozessen zuständig. Er hat die RPA-Einführung bei Allianz Suisse geleitet 
und entsprechend die RPA-Schulungen und das Operating Model aufgebaut.

In seiner Karriere hat er diverse internationale Finanzprojekte geleitet, wie beispiels-
weise die Einführung von SAP BW für Reporting und Planung in Österreich sowie in 
den mittel- und osteuropäischen Ländern bei der HDI Versicherung AG. Er hat in unter-
schiedlichen Funktionen diverse Rollen wahrgenommen, wie die Führung eines M&A-
Projektes, Lean-Projekten für die Optimierung von Finanzprozessen oder die Leitung 
von Zentralem Kostencontrolling.
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Daniel Turi hat zahlreiche Vorträge in Deutschland und in der Schweiz über das Thema 
Robotic Process Automation und über die Integration von RPA gehalten. In seinen Vor-
trägen macht er neben den technischen Voraussetzungen auch deutlich, dass für eine 
erfolgreiche Implementierung die Weiterbildung der Mitarbeitenden und die Etablierung 
eines „Digital Mindsets“ von zentraler Bedeutung ist.

Er ist außerdem Mitbegründer der RPA Community in der Schweiz, wo Unternehmen 
die Möglichkeit haben, miteinander die Einführung und Verankerung von RPA zu dis-
kutieren. Sie erreichen ihn unter https://www.linkedin.com/in/danielturi1/.

https://www.linkedin.com/in/danielturi1/
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BPM Business Process Management
BPMS Business Process Management Systeme
BPR Business Process Reengineering
CC Competence Center
CEO Chief Executive Officer
CFO Chief Financial Officer
CoE Center of Excellence
CRM Customer Relationship Management
CV Computer Vision
DSGVO Datenschutz-Grundverordnung
ERP Enterprise-Resource-Planning
FTE Full Time Equivalents
IPA Intelligent Process Automation
IRPAAI Institute For Robotic Process Automation & Artificial Intelligence
IT Informationstechnologie
KI Künstliche Intelligenz
KMU Kleine und mittlere Unternehmen
NLG Natural Language Generation
NLP Natural Language Processing
OCR Optical Character Recognition
OKR Objectives and Key Results
PoC Proof of Concept
PR Public Relations
RDA Robotic Desktop Automation
ROI Return of Investment
RPA Robotic Process Automation
RPA-Labs RPA-Laboratories
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SLAs Service Level Agreements
SPA Smart Process Automation
SSC Shared Service Center
VBA Visual Basics for Applications


